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Fischereigenossenschaft 

„Heder“ 
 

 
  Fischereigenossenschaft Heder Telefon: (0 29 51) 22 70 
 Erpernburg 1  D-33142 Brenken   Telefax: (0 29 51) 69 87 

 E-Mail: verwaltung@erpernburg.de 

 

 

 

 
Ihr Zeichen/Ihre Nachricht vom Unser Zeichen/Unsere Nachricht vom Datum 

    Sch/272     16. September 2026 

 

 

Einladung 

 

Die Fischereigenossenschaft „Heder“ lädt ein zur Genossenschaftsversammlung am 

 

Donnerstag, den 29.10.2026 um 18.00 Uhr 

in das Hotel-Restaurant „Sälzerhof“,  

Am Stadtgraben 28, in 33154 Salzkotten 

 

 

Tagesordnung: 

 

1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 

2. Finanzberichte der Jahre 2024 und 2025 

3. Entlastung des Vorstandes und der Geschäftsführung für die Wirtschaftsjahre 2024 

und 2025 

4. Neuwahl des Vorstandes und der Geschäftsführung 

5. Verschiedenes 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Fischereigenossenschaft  

            „Heder“ 

gez. 

Norbert Christiansnmeyer 

1. Vorsitzender 
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Öffentliche Bekanntmachung 
 

Kreis Paderborn 
Der Landrat 

Aldegreverstr. 10-14 
33102 Paderborn 

 
 
 
Aktenzeichen: 66.3/41295-26-600 
   
Antrag gem. § 16b Abs. 7 S. 1 Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG)  
Entscheidung über die Notwendigkeit einer Umweltverträglichkeitsprüfung  
Hier: Antrag auf Änderungsgenehmigung gem. § 16b Abs. 7 S. 1 BImSchG für die wesentliche Ände-
rung einer Windenergieanlage durch Typenwechsel auf den Typ Enercon E-175 EP5 E2 sowie Stand-
ortverschiebung um 32 m. 
 
 
Die WestfalenWIND Etteln Ost GmbH & Co. KG, Vattmannstraße 6, 33100 Paderborn, beantragt gem. 
§ 16b Abs. 7 S. 1 BImSchG die wesentliche Änderung der Anlage mit dem AZ: 41232-25-600 vor der 
Errichtung durch Wechsel auf den Anlagentyp Enercon E-175 EP5 E2 mit einer Nabenhöhe von 162 
m, einem Rotordurchmesser von 175 m sowie einer Nennleistung von 7.000 kW sowie die Standort-
verschiebung um 32 m. 
 
Die geplante Windenergieanlage soll in Borchen, Gemarkung Etteln, Flur 15, Flurstücke 31, 32, 33 
errichtet und betrieben werden.  
 
Bei dem beantragten Vorhaben handelt es sich um eine Änderung der Windfarm i. S. d. § 9 Abs. 1 Nr. 
2 UVPG. Aus diesem Grund wurde eine Vorprüfung durchgeführt. Die Vorprüfung hat ergeben, dass 
eine Umweltverträglichkeitsprüfung nicht erforderlich ist, da keine erheblichen, nachteiligen Umwelt-
auswirkungen zu erwarten sind.  
 
Die Feststellung ist selbstständig nicht anfechtbar.  
 
Die Entscheidung wird hiermit gemäß § 5 Abs. 2 UVPG der Öffentlichkeit bekanntgegeben.  
 
 
Im Auftrag  
 
gez. 
Brökling 
 


